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Pàgogljche
Vlâlter.

Kereintgling ses „Mweizer- Erzichungssreundes" und der .Hädag. Sliitter'.

Organ des Vereins kathol. Lehrer und Schulmänner der Schweiz

und des schweizerischen katholischen Erziehungsnereins.

«tnsledeln. August 1912, Nr. 32 jy. Jahrgang.

Nedabtionokommisston:
HH, Rektor »eiser, Erziehnugsrat, Zug, Präsident: die HH, Seminar-Direktoren Paul Dieboldcr
Rickenbach lSchwvzl und Lanr, Rogger, Hthkirch, Herr Lehrer a. Seih, Amben <St, Gatten»
und Herr Clemens Zrei zum „Storchen", Einsiedet», Einsendung«» sind an tevtcreu, als den
tlhes-Redaktor, z» richten, Anseral-Austräg« aber a» HH, Haasenstein ck: Vogler in Luzern,

Abonnement:
Erscheint wàchentllcki einmal und kostet jährlich ffr, », dg mit Portozulage,

Bestellungen bei den Verlegern: Ebcrle S- Rickenbach, Berlagshandlung, Elnsiedeln,
«rankenkass» des Verein» kalh. Lehrer un» Tckiulmànner »er Echweiz:

Berbandspräsident Hr, Lehrer Z, Oesch, St, ssiden: Vcrbandskasster Hr, Lehrer
Als. Euqeler, Lachen-Vonmil (Chect !X 0,5>21).

Anhalt: Gesunde Kinder — Noch etwas vom st, gall, Schulwesen, - Ein epochemachende» Buch.
— Ein Pol? olnie <Nott. — Literatur. Briefkasten der Nedaktion. — Inserate.

Gesunde Rinder.
Joh. Seih, Amben.

(Schluß statt Fortsetzung,)

Diese biologischen Tatsachen haben mit Abstammungslehre :c. ab-

solut nichts zu tun. Sie betreffen das Gebiet des sinnlichen Le-

bens. Wenn die Cytologie auf eine außerordentliche üppige Verästelung
der Gehirnzellen beim Menschen hinweist, so ist dies kein Beweis für
die Entwicklungsgeschichte, sondern im Gegenteil eine Bestätigung des

Kreatianismus, denn bei der dem Menschen eigentümlichen Abhängigkeit
des Geistes vom sinnlichen Träger, der das Hinaufragen der Menschen-
seele ins Geistige materiell unterlegen muß, hat der Schöpfer in seiner

Weisheit den Apparat des Geistes viel vollkommener beanlagt und aus«

gebaut als beim Tier.
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